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Lieber Bolzbold,

verstehen kann man das Leben nur rückwärts, aber leben muss man es vorwärts.

Darum kann man nicht immer das Richtige tun, und schon gar nicht immer das Wirkungsvolle.

Und es gibt auch nicht nur die eine richtige Reaktion, schon gar nicht bei zwei verschiedenen
Menschen.

Selbst ein und derselbe Satz wirkt, von verschiedenen Menschen gesprochen, ganz
unterschiedlich.

Trotzdem sind natürlich Fallbeispiele von mehr oder minder gut bewältigten (Extrem-)
Situationen immer wieder interessant. Ich sehe sie allerdings lieber in einem Fachbuch zu
Problemlösungen als in einem öffentlichen Forum, wo sie von einer sehr unterschiedlichen
Leserschaft sehr unterschiedklich aufgenommen werden können und teilweise wohl auch dazu
dienen, Sensationslust und Vorurteile zu bedienen.

Bablin
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https://www.lehrerforen.de/thread/13497-vom-umgange-mit-dem-sch%C3%BCler-von-prolos-bis-
abiturienten/?postID=116669#post116669
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